
 
 
 
 
 
 

Mit dem Abbau von Demokratischen Rechten  zu Schäubles Überwachungs-Staat: 

Notstand der Demokratie! 
 
Vor 40 Jahren mobilisierten die Gewerkschaften gegen die 
„Notstandsgesetze“ der großen Koalition aus CDU und SPD. Gegen die 
Einschränkung der Grundrechte, der Streik- und  Versammlungsrechte, 
waren zehntausende auf den Strassen. In vielen Betrieben gab es 
Proteststreiks. 
 
Heute wird von der Bundesregierung der größte Kahlschlag an unseren 
demokratischen Rechten  seit der Befreiung von der Nazi-Diktatur 
betrieben.  
„Schäubles Verfolgungswahn“ nennt das die metall- Zeitung, denn auch 
sie weiß: es geht immer auch gegen unsere gewerkschaftlichen Rechte! 
 
Was das im einzelnen heißt und was gegen die anti-demokratischen 
Pläne der Bundesregierung zu tun wäre diskutieren wir mit 
 

Gerhard Kupfer 
Betriebsrat im DaimlerChrysler Werk Bremen 

am Donnerstag 12.Juli 2007 
16.00 

Gaststätte Weiler Park am Eberhard-Bauer-Stadion 
(Weilstr. 199, Esslingen-Weil/Brühl)   

 
 

  

 
basis e.V. und Betriebsräte der alternative
laden ein: 


